
Die Tötung des Palästinensischen 

Volkes durch das Zionistische 

Regime Israels  
 

Am Montag, den 14. Mai 2018 tötete das zionistische Regime der Besatzung Israel mehr als 60 

Menschen und verwundete eine große Anzahl mit einem brutalen Angriff auf die militanten 

palästinensischen Massen. Das Massaker fand in der Fortsetzung der Niederschlagung der 

palästinensischen Widerstandsmassen durch die Regierung statt, die die Bühne für den "Tag der Erde" 

und die "Rückkehrparade" bildete. 

Das israelische Regime als Kette des amerikanischen Imperialismus im Nahen Osten ist ein Regime, das 

im Rahmen kolonialer Politik mit der Vertreibung der Palästinenser aus ihrem Land und deren 

Unterdrückung und Tötung, gegründet wurde. In den vergangenen elf Jahren hat es nie einen Tag 

gegeben, an dem die repressive israelische Armee eine Reihe von Palästinensern nicht erschossen und 

verwundet hat. In diesem Jahr feiert die israelische Regierung 70 Jahre ihrer blutigen Geburt, indem sie 

das Blut der geplagten palästinensischen Massen fegt.  

In der Eröffnungszeremonie der amerikanischen Botschaft in Jerusalem lobte US-Botschafter Nicki Haley 

die israelische Souveränität über die jüngsten Morde, obwohl die Freiheitskräfte auf der ganzen Welt die 

brutale Repression der israelischen Regierung verurteilen. Der israelische Ministerpräsident Benjamin 

Netanjahu bedankte sich ebenfalls bei den Vereinigten Staaten mit aller Dankbarkeit: "Wir haben diese 

Glückseligkeit dieser Woche, um Zeuge eines historischen Ereignisses zu werden, das von den größten 

Mächten der Welt, Unserem Freund, der Vereinigten Staaten, beschlossen wurde, dass Jerusalem als 

Hauptstadt Israels anerkannt ist. Bei dieser Gelegenheit werden wir morgen eine echte Feier feiern. 

Tatsache ist, dass ein widerstandsfähiges und militantes palästinensisches Volk nicht nur während ihrer 

jüngsten Demonstrationen gegen die Besetzung des Landes immer ihre Beharrlichkeit mit dem Blut ihrer 

Kämpfer gegen das zionistische Regime Israels und seinen Unterstützer haben, sie haben es  den US-

Imperialismus gezeigt und damit den Weg zum Kampf für den Sieg geebnet. 

Der Kampf und die immense Widerstandskraft des palästinensischen Volkes und der höchste Geist der 

Kriegsführung und die Entschlossenheit dieses tapferen Volkes, Freiheit zu erlangen und das Recht auf 

Selbstbestimmung für alle zu erreichen, zeigen das Volk Palästinas trotz aller Höhen und Tiefen und trotz 

der Führung von Nicht-revolutionären können nur ihre fairen und gerechten Forderungen erfüllen, dass 

eine kommunistische Führung die Kämpfe dieses Volkes beherrscht, und dass die unterdrückte 

Bevölkerung Palästinas tatsächlich Schritte unternehmen muss, um eine solche revolutionäre Führung 

zu schaffen. 

 Die Imperialisten im Allgemeinen und der US-Imperialismus sind eindeutig der Hauptfeind der Völker 

der Region, einschließlich der tapferen Menschen Palästinas. Irans kämpfende Menschen müssen, trotz 

all der rassistischen Propaganda, besonders der antiarabischen Ideologie des vom Imperialismus 

Abhängiges Regimes der Islamischen Republik, das im Namen des Volkes Palästinas tatsächlich den US-



Imperialismus stärken und die Region reaktivieren will, die kämpfenden und mutigen palästinensischen 

Völker vor dem gemeinsamen Feind unterstützen. 

 

Lang lebe die Volksrevolution Palästina! 

Nieder mit dem Imperialismus und Zionismus! 

Schande und Hass auf die Besatzungsregierung Israels! 

 

Die Volksfadaee Guerillas Iran  

16 Mai 2018 
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